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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Günzburg (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

TSV Burgau : TTC Memmenhausen II 
Freitag, 20.10.2023, 20:00 Uhr

Bachmann fixiert zwei Punkte für den TTC Memmenhausen II

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als Werner Bachmann nach 3 Stunden Spielzeit den
Matchball für die Gäste des TTC Memmenhausen II im Match der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3
Günzburg (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim
Heimteam TSV Burgau, das eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 26:32) hinnehmen
musste. Matchwinner war an diesem Tag Roland Boeck, der seine zwei Einzel und auch das Doppel
siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 4.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 7:1.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Weikert / Ulbrich bekamen es im ersten Spiel mit Frey / Schilling zu tun und man lieferte
sich einen engen Schlagabtausch, den Weikert / Ulbrich am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen
Punkt für die Mannschaft einfuhren. Mit 3:1 hatten Uhl / Efe im Match gegen Brandl / Fischer die
Nase vorn. Chancenlos waren derweil Wiedemann / Schiefer gegen Boeck / Bachmann nicht, aber
mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufkam, konnte Daniel Weikert seinem Gegner Roland Boeck letztlich beim 1:3 nicht
gefährlich werden. Ohne Satzgewinn für Dominik Uhl verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Helmut Frey. Anschließend ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz
zum Einsatz kam. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Jens
Ulbrich über die 1:3-Niederlage gegen Christina Schilling hinweggetröstet werden musste. Einen
sicheren Punkt für sein Team holte derweil dagegen Serdal Efe beim 11:9, 12:10, 11:7 gegen Karl
Brandl und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich enger eingeschätzte
Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Bei einem Spielstand von 3:4 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes
gewann Jutta Wiedemann die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier
Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden.
Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte indes dann Ludwig Schiefer bei seiner Niederlage gegen
Anton Fischer. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Burgau und des TTC
Memmenhausen II. Einen Zähler für die Gäste musste Daniel Weikert bei der 1:3-Niederlage gegen
Helmut Frey hinnehmen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Dominik
Uhl gegen Roland Boeck hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die
Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Jens Ulbrich überzeugte im
Match gegen Karl Brandl, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf
der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Dieser Sieg war somit der 4. Sieg
von Ulbrich seit Beginn der Serie, während er bislang 4 Einzel verlor. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Beim Sieg von Serdal Efe gegen Christina Schilling konnte
nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Jutta Wiedemann hatte wenig später gegen Anton Fischer trotz der im
Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei ihrer Drei-Satz-Niederlage wenig
auszurichten. Unglücklich war Ludwig Schiefer in der Begegnung gegen Werner Bachmann, die der
Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte.
Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Nach nun 3 Niederlagen in Folge heißt es für den TSV Burgau nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV Dinkelscherben am 27.10.2023 zu punkten. Die Mannschaft des
TTC Memmenhausen II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den SV
Münsterhausen am 27.10.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Burgau

Doppel: Weikert / Ulbrich 1:0, Uhl / Efe 1:0, Wiedemann / Schiefer 0:1 
Einzel: D. Weikert 0:2, D. Uhl 0:2, J. Ulbrich 1:1, S. Efe 2:0, J. Wiedemann 1:1, L. Schiefer 0:2 

 TTC Memmenhausen II
Doppel: Brandl / Fischer 0:1, Frey / Schilling 0:1, Boeck / Bachmann 1:0 
Einzel: H. Frey 2:0, R. Boeck 2:0, K. Brandl 0:2, C. Schilling 1:1, A. Fischer 2:0, W. Bachmann 1:1


